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Wieder am Start: 86TVs feiern mit
erstem Album und Clubtour

Ex-Maccabees Felix und Hugo White gründen 86TVs.
Debütalbum vereint Rock und Indie-Einflüsse. Deutschland-

Konzerte kommen im November.

Die Rückkehr der britischen Indie-Musikszene wird derzeit durch
die Gründung der Band 86TVs, aus den ehemaligen Mitgliedern
der Maccabees, gefeiert. Insbesondere die Herausforderungen
und Übergänge, die mit diesem Neuanfang verbunden sind,
werfen interessante Fragen auf.

Ein Blick auf die Entstehung von 86TVs

Die Band wurde von Felix und Hugo White, zusammen mit ihrem
Bruder Will White und dem ehemaligen Noisettes-Drummer
Jamie Morrison, gegründet. Nach einer langen Pause, die auf die
Auflösung der Maccabees vor sieben Jahren folgte, haben die
Künstler im August ihre neue Formation präsentiert. Die
Gründung von 86TVs ist nicht nur ein musikalisches Projekt,
sondern auch ein Versuch, persönliche und künstlerische
Identitäten neu zu definieren.

Die Bedeutung der musikalischen
Neuorientierung

Will White äußerte in einem Interview zur Entstehung der Band,
dass es Zeit benötigte, um zu verstehen, wofür 86TVs stehen. Es
ist leicht zu unterschätzen, wie wichtig die Suche nach einer
eigenen Stimme für Künstler ist. „Man muss herausfinden, wer
man ist“, erklärte er. Dies spiegelt eine tiefere Tendenz in der



Musikszene wider, wo Künstler oft aus ihren eigenen
Erfahrungen und Unsicherheiten schöpfen.

Kreativer Prozess und erste musikalische
Eindrücke

Das Debütalbum von 86TVs mischt klassischen britischen Indie-
Rock mit Elementen aus der amerikanischen Musikszene. Bereits
die Single „Worn Out Buildings“ bietet einen eindrucksvollen
Vorgeschmack auf den atmosphärischen Sound, der die 14
enthaltenen Songs prägt. Dank der klanglichen Details und der
stimmungsvollen Arrangements schafft die Band Bilder im Kopf
des Hörers. Felix White beschreibt den Song „Someone Else’s
Dream“ als eine Rückkehr zu seinen musikalischen Wurzeln. Die
Einflüsse von Bands wie XTC, The Clash und den Beatles sind
hier deutlich spürbar.

Nostalgie und ein neuer Anfang

Ein wesentlicher Aspekt der Tournee von 86TVs ist die Rückkehr
zu kleineren Bühnen und Clubs. Felix White sieht dies als
Neuanfang: „Es macht Spaß, weil es sehr nostalgisch wirkt und
man es neu erlebt.“ Große Hallen können oft das unmittelbare
Erlebnis eines Konzerts trüben, und die Band ist bestrebt, eine
intimer Atmosphäre zu schaffen. Die kommenden Konzerte,
unter anderem in Wangels und Berlin, bieten die Möglichkeit, ein
neues Publikum zu erreichen und eine besondere Verbindung zu
den Zuschauern herzustellen.

Fazit: Die Reise von 86TVs

Die Rückkehr von 86TVs in die Musiklandschaft ist mehr als nur
ein Comeback. Es ist ein Beispiel für eine Generation von
Künstlern, die nach ihrer eigenen Identität suchen und
gleichzeitig den Spirit ihrer Vorgänger bewahren möchten. Ihre
Musik spricht von einer Vielfalt an Einflüssen und persönlichen
Geschichten, die in der aktuellen Musikszene von großer



Bedeutung sind. Die Band hat das Potenzial, nicht nur
nostalgische Erinnerungen hervorzurufen, sondern auch
Symbole für einen frischen Anfang und kreative Entfaltung zu
setzen.
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